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2 Editorial

Liebe Weiningerinnen, liebe Weininger
 

Fast genau fünf Jahre nachdem ich angefragt 

wurde, ob ich als Präsident der Sitzgemeinde 

in der Jury für die Beurteilung der Eingaben 

im Rahmen des Studienauftrages für einen 

Neubau des Seniorenzentrums mitwirken wür-

de, ist der Realisierungskredit im Umfang von 

MCHF 67,7, am 3. März mit fast 82% der Stim-

menden der Verbandsgemeinden angenom-

men worden.

 

Dies freut mich aus zweierlei Hinsicht.

 

Einerseits freut es mich, dass ein entscheiden-

der Grundpfeiler für die pflegerische Grund-

versorgung unserer Einwohner im dritten 

Lebensabschnitt für das nächste halbe Jahr-

hundert gelegt ist und dass damit die infra-

strukturellen Voraussetzungen für eine hoch-

stehende Pflegeversorgung sowie für einen 

heimeligen oft letzten Lebensmittelpunkt der 

Heimbewohner aber auch für ein attraktives 

Arbeitsumfeld der Pflegenden gegeben sein 

werden. Dass damit auch ein umfassendes An-

gebot für an Demenz erkrankte Mitmenschen 

entsteht, zeichnet die Qualität der planeri-

schen Leistung aus.

 

Andererseits freut es mich, dass bei einer 

Stimmbeteiligung von 56% selbst in unserer 

Gemeinde das Projekt mit vier von fünf ab-

gegebenen Stimmen befürwortet wurde. Ich 

betone dies, weil es nicht unüblich ist, dass 

infrastrukturelle Vorhaben es am Ort des Sit-

zes schwer haben. Dies, weil die Vorzüge einer 

überkommunalen Infrastruktur immer auch 

mit Nachteilen einher gehen und diese dann 

meist in einem unverhältnismässig hohen An-

teil von der Sitzgemeinde getragen werden 

müssen. Beispiele dafür haben wir mit dem 

Autobahnkreuz und dem Gubrist-Tunnel, dem 

Flugverkehr und auch der Limmattalbahn, die 

ja bekanntlich im Bezirk Dietikon abgelehnt 

wurde, genügend. 

 

 

Herzlichen Dank also Allen, die ein Ja einge-

legt haben, den Andern, die zumindest ein Ja 

in Betracht gezogen haben und jenen, die die 

Vorlage von Anfang an abgelehnt haben dafür, 

dass sie den Gang an die Urne gemacht haben.

 

Die Termine für meine nächsten Sprechstun-

den finden sie auf der Gemeindewebseite.

Wenn Sie an einem Gespräch interessiert sind, 

bitte ich Sie, mir bis jeweils am Freitag vor der 

Sprechstunde ein paar Stichworte zum Ge-

sprächsthema zu geben.

 

Mit besten Grüssen

Mario Okle, Gemeindepräsident

Editorial
April bis Juni 2024

Mario Okle, 

Gemeindepräsident 
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Zusammenarbeit mit der Musikschule 
Limmattal 
Als Folge des seit 1. Januar 2023 eingeführ-

ten kantonalen Musikschulgesetzes musste 

der Gemeinderat Weiningen eine Musikschule 

bezeichnen, welche die Ausbildung für in der 

Gemeinde Weiningen wohnhafte Kinder, Ju-

gendliche und junge Erwachsene gewährleis-

tet. Hierfür wurde die Musikschule Limmat-

tat als zuständige Institution ernannt. Diese 

Musikschule ist aus einer diesbezüglich ent-

standenen Zusammenarbeit der Volksschulen 

von Oberengstringen, Unterengstringen und 

Weiningen entstanden.

Wasserleitungsersatz «Hardwaldstrasse Süd»
Die Interkommunale Anstalt Limeco beabsich-

tigt die Verlängerung ihrer Fernwärmeleitung 

in den südlichen Abschnitt der Hardwald- 

strasse. Zeitgleich sollen auch Rohrverlegungs-

arbeiten der Gruppenwasserversorgung GOW 

und der Wasserversrogung Weiningen durch-

geführt werden. Die Ausgaben für diese Ver-

legungsarbeiten wurden unter Bezugnahme 

des im Jahre 2018 erlassenen Rahmenkredits 

für die Erneuerung des sanierungsbedürftigen 

Wasserleitungen in der Fahrweid genehmigt. 

Regenüberlauf «Im Morgen»
Der Gemeinderat Weiningen wurde aufge-

fordert, die Situation, den Bestand und Be-

schaffenheit der öffentlichen Gewässer der 

Gemeinde Weiningen durch verschiedene 

überkommunale Ämter begutachten zu lassen. 

Im Gebiet «Morgen», Weiningen-Dorf, befindet 

sich die Sohle des Länggenbachs auf einem zu 

hohen Niveau, als dass dieses Gewässer für 

die Siedlungsentwässerung als Vorfluter die-

nen kann. Somit kann im Regenüberlauf «Im 

Morgen» die erforderliche Entlastung nicht 

stattfinden, weshalb bauliche Anpassungen 

als Sofortmassnahmen vorgenommen werden 

müssen. Hierfür wurde eine Ausgabe von Fr. 

20’000.– genehmigt. 

Verwaltung, Behörden, Politik und Parteien
Aus der Gemeinde i

Neue Mitarbeiter
Seit Jahresbeginn arbeitet Denise Henniger 

als Sachbearbeiterin in der Schulverwaltung 

Weiningen. In dieser Funktion unterstützt sie 

die Schulverwaltungsleiterin in einem Teilzeit-

pensum. 

Ebenfalls per 1. Januar 2024 konnte durch 

Shqipe Dzaferi-Hani eine freigewordene Stelle 

in der Abteilung Steuern wieder besetzt wer-

den. 

Der Gemeinderat heisst Denise Henniger und 

Shqipe Dzaferi-Hani ganz herzlich willkommen 

im Angestelltenteam der Gemeinde Weiningen 

und wünscht ihnen viel Freude und Erfolg bei 

der Ausübung ihrer interessanten Arbeiten. 

Vielen Dank für die Weihnachtsfreuden 
Die Abteilung Soziales hat zu Weihnachten 

von einem Ehepaar und deren Tochter aus 

Weiningen erneut eine grosszügige Spende 

erhalten. Wir konnten damit jungen Men-

schen grosse Freuden bereiten, welche 

sonst nicht möglich gewesen wären.

Ebenfalls beschenkte uns die Katholische 

Kirche mit einer Spendenleistung, mit wel-

cher wir Kindern und Familien Wünsche und 

kleine Träume erfüllen konnten. 

Vielen, vielen Dank. 

Abteilung Soziales Weiningen
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RebblüetefäschtRebblüetefäscht

21.–23. Juni 2024
Weiningen

• Chilbi
• Dorfmarkt
• Wein-Degustationen
• Show-Attraktionen
• Bars und Livebands

www.rebbluetefaescht.chwww.rebbluetefaescht.ch

Helfer gesucht!
Für ein gelungenes Fest  

braucht es viele helfende 

Hände. Möchten auch Sie aktiv 

zum Rebblüetefäscht beitragen,  

dann melden Sie sich bei 

helfen@rebbluetefaescht.ch. 

Wir sind dankbar um kleine und 

grosse Einsätze im Auf- und 

Abbau der Fest-Infrastruktur,  

bei der Dekoration und weiteren 

Ressorts!

Euer Fest-OK
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Ankündigung Hochzeitsschiessen
An 25. Mai 2024 findet in Weiningen die Hoch-

zeit eines Bürgers aus Weiningen statt. Traditi-

onsgemäss werden solche Trauungen mit Böl-

lerschüssen von den «Hochzeitsschützen» von 

Weiningen begleitet. Jeweils zwischen 06:00 

Uhr und 17:00 Uhr werden insgesamt 50 blinde 

Schüsse abgefeuert. 

Die Traditionen und Kulturen sollen in unserem 

Dorf ihren Platz haben und gepflegt werden. 

Für das hierfür engegengebrachte Verständ-

nis bedanken sich die Vereine, Behörden und 

Weininger Bürger herzlichst. 

Überführung Klosterweg eröffnet
(Mitteilung vom ASTRA)
Am 8. März 2024 war es endlich soweit: 

Die Überführung Klosterweg wurde eröffnet. 

Nach dem Durchschneiden des Eröffnungs-

bandes überquerte das Team mit Projektleiter 

Marco Knecht gemeinsam die Brücke. 

In knapp zehn Monaten wurde die Überfüh-

rung von Grund auf errichtet – vom Einsetzen 

der Bohrpfahlköpfe über die Installation des 

Lehrgerüsts bis hin zum Einbau des Gussas-

phaltes. Ab sofort steht die Brücke dem moto-

risierten Verkehr und dem Langsamverkehr zur 

Verfügung.

(© Bundesamt für 

Strassen ASTRA)

Danksagung an den Kiwanis Club Weiningen
Auch in diesem Jahr konnte die Abteilung 

Soziales durch die Grosszügigkeit des Kiwa-

nis Clubs etliche Kinderaugen zum Leuchten 

bringen, sei es durch einen Besuch in der  

Spielhalle Trampolino, einem neuen Spiel-

zeug oder einem Jahresbeitrag für den Fuss-

ballverein. 

Wir bedanken uns von Herzen im Namen der 

vielen Kinder, welche durch den Kiwanis Club 

beschenkt wurden. Unser spezieller Dank 

geht an Fredy Bilger, für die stets angeneh-

me Zusammenarbeit und das entgegenge-

brachte Vertrauen. 

Vielen Dank.

Abteilung Soziales
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Bibliothek Weiningen –  
ein Jubiläum und eine 
Menge Legos

Auf die nächsten 15 Jahre!
Wir gratulieren unserer Arbeitskollegin  

Myriam Imhof herzlich zu ihrem 15-jährigen 

Bibliotheks-Jubiläum.

Überrascht wurde Sie zu diesem Anlass von 

unserem Gemeindeschreiber Bruno Persano, 

welcher ihr das Jubiläumsgeschenk und einen 

bunten Blumenstrauss überreichte.

Lego-Nachmittage 
Baut mit unseren Legosteinen los – den höchs-

te Turm, die dickste Mauer, das tollste Haus, 

das schnellste Fahrzeug! Ihr habt die Ideen, wir 

haben die Legos!

Für Kinder ab dem Kindergarten, die Teilnah-

me ist kostenlos, es ist keine Anmeldung nötig!

Mittwoch, 6. März 2024, ab 16.00 Uhr

Mittwoch, 3. April 2024, ab 16.00 Uhr

Mittwoch, 8. Mai 2024, ab 16.00 Uhr

Mittwoch, 5. Juni 2024, ab 16.00 Uhr

Mittwoch, 3. Juli 2024, ab 16.00 Uhr

Mittwoch, 4. September 2024, ab 16.00 Uhr

Mittwoch, 2. Oktober 2024, ab 16.00 Uhr

Mittwoch, 6. November 2024, ab 16.00 Uhr

Mittwoch, 4. Dezember 2024, ab 16.00 Uhr

Kommt vorbei! Viel Spass und Kreativität sind 

garantiert!

Save the Date: Rebblüetefäscht-Samstag, 
22. Juni 2024  
Am Dorfmärt könnt Ihr an unserem Bücher-

stand Lesestoff zu günstigen Preisen kaufen 

und an unserem Glücksrad drehen und gewin-

nen!

Unsere Gschichtli-Ziiit mit Angela Piller für 

Kinder ab 3 Jahren findet um 10.30 Uhr in der 

Schnäggeen Lounge statt!

Mit frühlingshaften Grüssen

Euer Bibliotheks-Team

Åsa, Katrin, Myriam und Michèle

Öffnungszeiten
Montag 18.00 - 20.00
Mittwoch 16.00 - 18.00
Donnerstag 09.00 - 11.00
Samstag 10.00 - 12.00

Gemeindebibliothek 
Weiningen

Regensdorferstrasse 9
CH-8104 Weiningen
Tel. 044 750 28 50

bibliothek.weiningen@bluewin.ch
www.bibliotheken-zh.ch/weiningen

Öffnungszeiten 

während den Frühlings-

ferien vom 22. April bis 5. Mai 

2024:

 

Samstag, 20. April 2024, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Montag, 22. April 2024, von 18.00 bis 20.00 Uhr

Donnerstag, 25. April 2024, von 9.00 bis 11.00 Uhr

Montag, 29. April 2024, von 18.00 bis 20.00 Uhr

Donnerstag, 2. Mai 2024, von 9.00 bis 11.00 Uhr

Am Sächsilüüte-Montag, 15. April 2024 ist die  

Bibliothek von 18.00 bis 20.00 Uhr wie gewohnt 

für Euch geöffnet!

An Auffahrt, 9. Mai 2024 und am Pfingst-

montag, 20. Mai 2024 bleibt die 

Bibliothek geschlossen!
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FreiRaum Weiningen – Work-
shops haben noch freie Plätze

Genusswerkstatt Schokolade
Donnerstag, 18. April 2024, 19.30 bis ca. 

21.30 Uhr: Genusswerkstatt Schokolade beim 

Chocolatier Fabian Rimann in Wettingen. Die 

Führung beinhaltet viel Wissenswertes rund 

um das Thema Schokolade (Kakaofrucht, Ge-

schichte, Herkunft, Bewirtschaftung, Auf-

bereitung, Handel, Veredelung usw.). Die 

Teilnehmenden erfahren, worum es sich bei 

«Bean to Bar»-Schokolade handelt. Dazu kön-

nen unterschiedliche Sorten und Varietäten 

degustiert werden. Zum Schluss stellen alle 

ihre persönliche Schokolade her (Kreation ist 

saisonbedingt). Die Kosten belaufen sich auf 

CHF 50.–.

Führung Louis Widmer
Mittwoch, 12. Juni 2024, 14.00 bis ca. 16.00 

Uhr: Führung Louis Widmer in Schlieren.

Rundgang durch die Produktionsräumlichkei-

ten des international tätigen Schweizer Fami-

lienunternehmens für dermatologische Haut-

pflege. Die Teilnehmenden sollten gut zu Fuss 

unterwegs sein, da sich die Räumlichkeiten 

auf verschiedenen Stockwerken befinden und 

nicht durch Lifte erschlossen sind. Die Führung 

ist gratis.

Weiterführende Infos und Anmeldemöglich-

keiten sind auf unserer Webseite zu finden. 

Link: https://www.weiningen.ch/allekurse

Fragen können auch per E-Mail an uns gerich-

tet werden: freiraum@weiningen.ch 

Das FreiRaum-Team

Jugendkommission Weiningen – 
Rückblick und Ausblick 
 

Die Jugendkommission Weiningen blickt auf 

ein ereignisreiches Jahr zurück, in dem wir ge-

meinsam einiges erreicht haben. Darum erlau-

ben wir uns einen kurzen Rückblick und infor-

mieren über Änderungen und Neues.

 

Jugendraum: MOJUGA im Fokus
Der Jugendraum ist ein zentraler Anlaufpunkt 

für unsere Jugendlichen, und mit MOJUGA ha-

ben wir professionelle Unterstützung in der 

Betreuung des Raums erhalten. Die erweiter-

ten Öffnungszeiten bieten zudem mehr Flexi-

bilität in der Unterteilung der Altersgruppen. 

Der Mittagstisch am Dienstagmittag soll dabei 

nicht in Konkurrenz zu den schulischen Be-

treuungsmöglichkeiten stehen, sondern den 

Jugendlichen einen warmen Raum bieten um 

selbstmitgebrachtes Essen zusammen zu ge-

niessen.

Aktuelle Zeiten sind auf weiningen.ch/jugend-

kommission  oder  mojuga.ch  zu finden. Än-

derungen werden regelmässig über unseren 

Instagram-Kanal kommuniziert.
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Raumbuchungssystem 
Neu können Jugendliche den Raum über das 

Gemeindereservierungssystem kostenlos bu-

chen, wobei eine Einverständniserklärung der 

Eltern für Jugendliche unter 16 Jahren not-

wendig ist. Wie in der Benützungsregelung 

festgelegt, ist ein Depot von CHF 100.– erfor-

derlich. Dieses wird nach Schlüsselrückgabe 

und versandtem Fotoprotokoll wieder zurück-

vergütet. 

Sprayerwand: Kreativität aus der Dose
Haben Sie schon unsere neue Sprayerwand 

entdeckt? Die Graffitiwand am Jugendraum 

ermöglicht es Kindern und Jugendlichen, ihre 

künstlerischen Fähigkeiten zu entfalten. Mit 

Unterstützung der Jugendlichen wurde die 

Wand gestaltet, wobei das erste Graffiti be-

reits vollendet ist. Um ein respektvolles Mit-

einander zu fördern, sind Verhaltensregeln 

angebracht. Die Jugendkommission wird die 

Wand betreuen und weitere Nutzungsmög-

lichkeiten anbieten.

  

MOJUGA im Gemeindegebiet 
Unsere Jugendarbeiter Aline und Edi sind 

nicht nur im Jugendraum tätig, sondern auch 

aufsuchend in Weiningen unterwegs. Durch 

den Kontakt mit der Bevölkerung, unabhängig 

vom Alter, schaffen sie eine Basis, um die Be-

dürfnisse der Jungen zu verstehen und gleich-

zeitig die Anliegen der anderen Generationen 

zu erfahren.

Die Zusammenarbeit mit MOJUGA ermöglicht 

auch eine engere Vernetzung mit den benach-

barten Gemeinden Geroldswil und Oetwil 

a.d.L. Gemeinsame Veranstaltungen sollen so 

besser koordiniert werden, um allen Alters-

gruppen ein vielfältiges Angebot zu bieten.

Sprayerwand beim  

Jugendraum
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Steuerabend für junge Erwachsene 
Der erste gemeinsame Anlass der Jugend-

kommission mit dem Steueramt Weiningen 

fand grossen Anklang. Ziel war es, die Steuer- 

erklärung vor Ort auszufüllen und abzusen-

den. Thomas Imhof und Andrea Walser unter-

stützten die Jugendlichen dabei bei Fragen 

und Unsicherheiten. Aufgrund des Interesses 

überlegen wir, diesen Abend jährlich anzubie-

ten.

Wahlen für Kinder und Jugendliche 
Die Jugendkommission setzt sich nicht nur aus 

Erwachsenen zusammen, sondern auch aus 

engagierten Jugendlichen zwischen 10 und 

17 Jahren. Die Amtsperiode ist auf ein Schul-

jahr beschränkt. Wir verabschieden Norea und 

Marc per Juli 2024 und suchen wieder inter-

essierte Schülerinnen und Schüler. Die Wahl-

zettel werden in den nächsten Tagen verteilt. 

Fragen zur Mitarbeit beantworten wir gerne 

unter juko@weiningen.ch. Wir hoffen auf rege 

Teilnahme und freuen uns darauf, in Zukunft 

alle Altersgruppen in der Kommission vertre-

ten zu sehen.

 

Kontakt zur JuKo:

Instagram: Winige_jung

Email: Juko@weiningen.ch

 

Informationen zum Angebot:

www.Weiningen.ch/Jugendkommission

https://winigejung.start.page

 

Für die Jugendkommission Weiningen

Sarah Neff

schützt 
sicher

elektronisch
mechanisch

CDS AG für Sicherheit 
Zürcherstrasse 14 
8104 Weiningen

Telefon 044 750 07 07
einbruchschutz@cds.ch
www.cds.ch

Mit Sicherheit besser.
CDS Wireless Funk-Alarmsystem

Steuerabend im Schlössli
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Forum Weiningen – Treffen 
mit dem Forstbetrieb Altberg-
Lägern

Ende Januar 2024 trafen wir uns zum ersten 

Forum-Höck im neuen Jahr: «Forstbetrieb 

Altberg-Lägern» Kantonale Aufgaben und Or-

ganisation des vor einem Jahr gegründeten 

Forstbetriebes Altberg-Lägern, die nachhalti-

ge Waldbewirtschaftung und Pflege der Wäl-

der, der Lebensraum verschiedenster Pflanzen 

und Tiere sowie Erholungsraum für die Bevöl-

kerung. Herr Daniel Dahmen, Revierförster 

und Betriebsleiter, hat uns dieses Thema mit 

interessanten und spannenden Ausführungen 

sehr näher gebracht. Auch konnte er viele Fra-

gen aus dem zahlenreichen Publikum kompe-

tent und praxisbezogen beantworten. Herr 

Tino Schüttele informierte an diesem Abend 

ebenfalls über die Abstimmungsvorlage vom 

3. März 2024 zum beantragten Kredit von CHF 

67,7 Mio. für den Neubau des Seniorenzen-

trums Im Morgen. Mit seinen ausführlichen 

Erläuterungen und Datenmaterial erklärte er 

die Notwendigkeit eines JA zum Kredit für den 

notwendigen Neubau.

 

Das Forum Weiningen engagiert sich ganz all-

gemein für eine hohe Wohn- und Lebensqua-

lität der Weininger Bevölkerung. Das Forum 

Weiningen ist interessiert an Einwohnerinnen 

und Einwohnern, die aktiv das Leben in unse-

rer Gemeinde mitgestalten und mitbestimmen 

wollen. Das Forum Weiningen nominiert spezi-

ell interessierte Mitglieder für Wahlen in unsere 

Gemeindebehörden und unterstützt sie dabei 

tatkräftig. Nützen Sie diese dargebotene Platt-

form für Kontakte zum Meinungsaustausch.

Interessenten und Neumitglieder sind herz-

lich willkommen: kontakt@forum-weiningen.

ch! Weitere Informationen erhalten Sie unter 

www.forum-weiningen.ch.

Termin-Vorschau für Ihre Agenda 2024
Freitag, 12. April 2024  
58. Generalversammlung  

Restaurant Linde, Saal

Montag, 10. Juni 2024 

Besuch Rega-Center in Kloten

Dienstag, 11. Juni 2024 

Forum-Höck (je nach Traktanden der Juni-

Gemeindeversammlung)

Mittwoch, 3. Juli 2024  
11. Grillabend im Wiesentäli  

(Forsthaus HoKo-Hütte)

Samstag, 28. September 2024 

Herbstausflug

Dienstag, 29. Oktober 2024 

Forum-Höck

Donnerstag, 28. November 2024 

Raclette-Abend im Schützenhaus

Montag, 28. Januar 2025  
Forum-Höck

Konstantin Tino Schütterle

Forum Weiningen, Präsident
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Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung benötigen (z.B. bei langen Stromausfällen), ist der  
Notfalltreffpunkt der Gemeinde Ihre erste Anlaufstelle. Hier erhalten Sie Hilfe und Informationen.  
Für den Fall, dass die Gemeinde (teil-) evakuiert werden muss und Sie keine Fahrgelegenheit haben,  
begeben Sie sich zum nächsten Notfalltreffpunkt. Von dort aus werden Sie – wenn nötig – so rasch  
wie möglich aus dem gefährdeten Gebiet gebracht. 
 

IIhhrreenn  NNoottffaallllttrreeffffppuunnkktt  ffiinnddeenn  SSiiee  hhiieerr::  
SScchhuullhhaauuss  SScchhllüüeecchhttii,,  TTuurrnnhhaallllee,,  SScchhllüüeecchhttiissttrraassssee  1100bb,,  88110044  WWeeiinniinnggeenn 
 

    
 

Informieren Sie sich unter www.notfalltreffpunkt.ch oder wenden Sie sich an die Gemeinde Weiningen, Abteilung 
Bevölkerung & Sicherheit: 044 752 25 10 oder bevoelkerung@weiningen.ch  
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SVP Weiningen – Stamm 

Am 16. Januar trafen sich fast 50 Personen 

darunter mehrere SVP Mitglieder aus Gerolds-

wil zum Stamm im Schlössli Weiningen. Peter 

Mohr, Präsident der Baukommission, gab Ein-

blick in das Projekt Neubau Seniorenzentrum 

«im Morgen» Weiningen. Nach einer Zustands-

analyse 2015 kam der Vorstand des Zweck-

verbandes zum Schluss, dass eine Sanierung 

des ins Alter gekommene Gebäudekomplexes 

unverhältnismässig hohe Kosten verursachen 

würde, worauf man sich für eine Neubauva-

riante entschied. Nach einer längeren, nicht 

zuletzt auch coronabedingten, Planungspha-

se liegt nun das Bauprojekt vor. Das neue 

Alterszentrum soll den Bewohnerinnen und 

Bewohnern einen würdigen Lebensabend in 

optimalen Pflegeeinrichtungen und den Mitar-

beitenden attraktive Arbeitsbedingungen bie-

ten. Peter Mohr wies insbesondere auch dar-

auf hin, dass nach Pflegegesetz die Gemeinden 

verpflichtet sind Pflegeeinrichtungen für ihre 

Bewohner anzubieten. Der Baukredit in der 

Höhe von 67,7 Mio. Franken wird den 14’000 

Stimmberechtigten der fünf Verbandsgemein-

den am kommenden 3. März zur Genehmigung 

vorgelegt und er gilt als angenommen wenn 

mehr als die Hälfte dem Geschäft zustimmen. 

Roland Wüthrich, Präsident ad Interim, kam 

in einem zweiten Teil des Abends auf die wei-

teren Abstimmungsvorlagen vom 3. März zu 

sprechen. Von den Eidg. Vorlagen, gab vor al-

lem die 13. AHV Rente zu reden, die abgelehnt 

werden muss. An die 12% der Rentenbezüger, 

die auf zusätzliche Unterstützung angewiesen 

sind, können Ergänzungsleistungen ausgerich-

tet werden, um sie somit gezielt zu unterstüt-

zen. Die Initiative lässt die Finanzierung der zu-

sätzlichen Kosten von 4,1 Mia. Franken offen. 

Die Zustimmung zur Renteninitiative, die eine 

schrittweise Erhöhung des Rentenalters vor-

sieht, würde die Finanzierung der AHV bis ins 

Jahr 2030 sichern und  ist zu unterstützen. Bei 

den Kantonalen Vorlagen unterstützt die SVP 

die Pistenverlängerung des Flughafens Kloten 

sowie die Anti-Chaoten-Initiative. Die Links-

Grüne Uferinitiative muss abgelehnt werden. 

Gemeindepräsident Mario Okle und Finanzvor-

stand Thomas Mattle gingen in einem dritten 

Teil auf die künftigen finanziellen Heraus-

forderungen der Gemeinde Weiningen ein. 

Aufgrund steigender Schülerzahlen muss das 

Schulhaus Schlüechti erweitert werden. Das 

Feuerwehr- und Werkgebäude an der Bachst-

rasse platzt ebenfalls aus allen Nähten. Als Er-

satzstandort für einen Neubau bietet sich der 

Deckel über dem Gubristportal an. Weitere 

Projekte sind die Sanierung des Weihers und 

der Hochwasserschutz im Dorf. Nach Ansicht 

der beiden Referenten werden sich die künfti-

gen Verpflichtungen nicht ohne eine Steuerer-

höhung bewältigen lassen. 

Bei Wurst und Brot und natürlich einem Glas 

Wein klang der gut besuchte und interessante 

Abend aus. 

Hanspeter Haug

SVP Stamm vom  

16.1. 2024
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AAAA
Anders Als Alle Anderen.
Dies ist unser Motto.

Robert und Tiziana Werlen
Am Meierhofplatz
Zürich-Höngg
Tel. 044 341 22 75

www.he-optik.ch

Bedachungen | Spenglerei 
Fassadenbau | Solaranlagen

Dietikon | T 044 741 38 03 | wbosshard.ch

www.saxerholzbau.ch
Tel. 044 750 07 19
Mail: info@saxerholzbau.ch

Wenn s um Holz geht !'
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Schule und Bildung
Primarschule und Kindergarten

Liebe Leserinnen und Leser
Unterdessen befinden wir uns bereits in der 

zweiten Hälfte des aktuellen Schuljahres.  

Unsere Alltagsherausforderungen, wie Inte-

gration von Schulkindern sowie Personalre-

krutierung, decken sich mit den allgemein 

bekannten Pressemitteilungen. Daneben be-

schäftigen wir uns mit:

Personelle Änderung in der  
Schulverwaltung
Leider hat uns unsere langjährige Mitarbeite-

rin, Michelle Pfister, auf Ende Februar 2024 

verlassen. Wir bedauern dies sehr und wün-

schen ihr an ihrer neuen Arbeitsstelle viel Freu-

de und Erfolg. Die Nachfolgerin, Frau Denise 

Henniger, hat ihre Arbeit bereits aufgenom-

men – wir heissen sie herzlich willkommen.

Jugendprojekt Weiningen
Nachdem die reformierte Kirche den Jugend-

treff aus personellen Gründen nicht mehr 

betreuen kann, freut es uns umsomehr, dass 

die Gemeinde Weiningen mit MOJUGA einen 

Zusammenarbeitsvertrag eingegangen ist. Die 

MOJUGA leistet offene Kinder und Jugendar-

beit im Auftrag der Gemeinde. Die Mitarbeiter 

werden einerseits aufsuchende Jugendarbeit 

leisten und andererseits den Jugendtreff 

«Plan W» betreuen.

Der Jugendtreff «Plan W» kann ab sofort aus-

serhalb der Öffnungszeiten für Weininger-

Jugendliche kostenlos «gemietet» werden. 

Nähere Informationen finden Sie auf der 

Homepage der Gemeinde www.weiningen.ch/

jugendkommission. 

Übrigens: sämtliche Neuigkeiten zum Thema 

Jugend werden auf dem Instagram Account 

«winige jung» publiziert: 

 

Schulpsychologischer Dienst
Nachdem der Schulpsychologische Dienst im 

Gebäude des Kindergarten Weiningen-Fahr-

weid seit letztem Herbst aus vier Fachperso-

nen sowie einer Sekretariatsstelle besteht, 

wurde es unumgänglich, die Büroräumlichkei-

ten zu erweitern. Von den bisherigen Büros 

des Schulpsychologischen Dienstes wurde 

in das ehemalige Sitzungszimmer ein Durch-

bruch geschaffen. Das ehemalige Sitzungs-

zimmer kann nun als Büroraum durch den SPD 

genutzt werden. 

Liegenschaft Schlüechti 
Die Planung der Schulhauserweiterung und 

Sanierung des Schlüechti ist im vollen Gange. 

Momentan sind wir inmitten einer Planer-

submission, bei welcher das künftige Archi-

tekturbüro ermittelt wird. Nach heutigem 

Planungsstand kann an der kommenden Ge-

meindeversammlung im Juni 2024 über den 

Planungskredit abgestimmt werden. 

Während dem Schreiben dieser Zeilen wird im 

Schlüechti das Zirkuszelt aufgebaut. Mit der 

Zirkuswoche können wir eine ausserordentli-

che und spezielle Projektwoche gestalten. Ich 

wünsche den jungen Artisten «Manege frei» 

um in einem etwas anderen Umfeld zu üben, 

zu lernen und schlussendlich zu präsentieren. 

In diesem Sinne «Vorhang auf» und mit besten 

Frühlingsgrüssen.

Brigitte Schai

Präsidentin Primarschule Weiningen
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Zehn Fragen an Lukas Geiser und 
Bettina Roth, unsere sexual- 
pädagogischen Fachpersonen

1. Ihr beide seid bekannte Gesichter im Schlüechti. 

Wie lange arbeitet ihr schon für uns? 

Bettina Roth:

Im Schuljahr 2014/15 waren wir das erste Mal 

bei euch. Vor zwei Jahren hatten wir zum ers-

ten Mal 6.-Klass-Kinder, die wir seit der 2. Klas-

se begleiten durften.

Lukas Geiser:

Dieses Projekt, beziehungsweise euer Kon-

zept, hat aber schon länger Bestand, vorher 

hatten andere Sexualpädagogen bereits seit 

sieben Jahren bei euch gearbeitet.

2. Weshalb bezeichnen Sie die Primarschule 

Weiningen als «gutes Beispiel punkto Prävention»?

Lukas Geiser:

Es ist ein Langzeitprojekt, bei dem ihr externe 

Fachpersonen längerfristig verpflichtet habt. 

Durch diesen 2-Jahres-Rhythmus (2. 4. und 6. 

Klasse) und die Kontinuität wird Vertrauen 

zwischen den Kindern und uns aufgebaut. Es 

geht darum, den Kindern ein Vokabular und 

eine Sprache mitzugeben, damit sie über The-

men wie ihren Körper, Freundschaft, aber 

auch über verschiedene Gefühle oder sexu-

elle Gewalt sprechen können. Ein Beispiel: 

In der 2. Klasse besprechen wir die Teile des 

Körpers. Es ist wichtig, dass ein Kind sagen 

kann, dass es ihm an der Ferse wehtut, der 

Hals schmerzt oder es eben am Penis oder 

an der Vulva brennt. So wird die Selbstwirk-

samkeit der Kinder gestärkt, sie können sich, 

wenn nötig abgrenzen und bekommen auch 

Antworten auf ihre individuellen und persön-

lichen Fragen. 

Bettina Roth:

Es geht bei euch auch darum, die Eltern zu 

stärken. An der Schule wird jedes Jahr ein 

Präventions-Elternabend durchgeführt. Wir 

sind jedes dritte Jahr da und erzählen den El-

tern einerseits, was wir im Unterricht mit ihren 

Kindern machen und unterstützen die Eltern 

andererseits, damit sie ihre Kinder in der psy-

chosexuellen Entwicklung optimal begleiten 

können. Die Schule, die Eltern und wir als ex-

terne Fachpersonen können sich so ergänzen 

und die Kinder sich deshalb Wissen und Hand-

lungskompetenzen bei allen dreien holen.

3. Im Mai seid ihr wieder bei uns an der Schule. 

Welche Themen werden behandelt?

Bettina Roth:

Die Themenfelder sind konzeptionell über alle 

Jahre gesetzt. 

In der 2. Klasse ist der Fokus auf die folgenden 

Themen gelegt: «Freundschaft», «gute und 

schlechte Gefühle wahrnehmen und mit ihnen 

umgehen» sowie «Geschlechterrollen». 

Das hat ja mit Sexualität auf den ersten Blick gar 

nichts zu tun?

Bettina Roth:

Ja, das stimmt. Doch Freundschaft und Lie-

be, Beziehungsgestaltung und Körperlichkeit 

sind wichtige Lernfelder für spätere Bezie-

hungen. Das soll alles altersgerecht sein. In 

der 2. Klasse sprechen wir nicht wirklich von  

sexualkundlichem Unterricht. Körperaufklä-

rung wird ganzheitlich gemacht, wir benennen 

den ganzen Körper, die äusseren Geschlechts-

teile sollen keine schwarzen Flecken auf der 

Körperlandkarte darstellen. In diesem Zusam-

menhang soll auch geschärft werden, wer darf 

mir wie nahe kommen.

In der 4. Klasse wird nach dem Spiralprinzip 

mit Altersspezifischem vertieft und ergänzt, 

hier stehen wieder der Körper und neu seine 

pubertären Veränderungen im Zentrum, dane-

ben geht’s beim Thema «Freundschaft»  auch 

schon um Verliebtheit. Zusätzlich reden wir 

über Klischees, Vorurteile.

In der 6. Klasse kommen dann die eigenen 

Fragen der Kinder zur Jugend- und Erwachse-

nensexualität dazu, welche sie uns im Voraus 

anonym abgeben dürfen. Das Thema Flirten ist 

für viele Kinder in diesem Alter bereits wichtig 

und besonders angesprochen werden die sozi-

alen Medien. Wenn Lehrpersonen im Vorfeld 

gewisse Themen in der Klasse herausgespürt 

und uns mitgeteilt haben, greifen wir die na-

türlich auf.
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Lukas Geiser:

Wir orientieren uns selbstverständlich am 

Lehrplan 21, und andererseits leiten wir aus 

Studien von Prävention zu sexueller Gewalt 

ab, welche Faktoren wichtig sind. Diese sind 

im Konzept niedergeschrieben.

4. Warum sind die Klassenlehrpersonen bei die-

sen Unterrichts-Sequenzen nicht dabei?

Lukas Geiser:

Es gibt Momente, in denen die Kinder oder die 

Lehrpersonen befangen sein könnten. Je inti-

mer die Fragen sind, desto höher die Hemm-

schwelle, wenn die Lehrperson dabei ist. In 

der 2. Klasse wäre das noch kein Problem, das 

Konzept sieht jedoch vor, dass wir da bereits 

anfangen das Vertrauen zwischen den Kindern 

und uns aufzubauen. Dass wir schon in der 2. 

Klasse anfangen dürfen, ist ganz toll, das gibt 

es kaum an anderen Schulen.

5. Die Kinder lieben euch, keine Frage! Was fra-

gen sie, wenn sie mit euch alleine sind?

Lukas Geiser:

Die kleineren Kinder werden von uns enger 

durch den Unterricht geführt als grössere und 

stellen weniger Fragen, als dass sie dann spon-

tan erzählen, z.B. von ihren Freundschaften 

oder von Streit, von Gefühlen wie Trauer oder 

Verliebtheit. Beim letzteren wird gekichert, 

denn auch kleinere Kinder verspüren schon 

solche Gefühle, jedoch anders als wir Erwach-

senen. Bei dieser Gelegenheit lässt sich gut 

drüber sprechen, wie ich mich jemandem nä-

hern soll, wenn ich ihn oder sie mag. Soll ich 

ihn oder sie betatschen oder gar gleich küssen? 

Oder doch besser nicht? Solche Strategien zu 

erlernen, ist wichtig fürs Erwachsenwerden.

Wir nehmen unsere Verantwortung wahr und 

sprechen altersentsprechend mit ihnen, wir 

wollen ja die Kinder nicht überfordern. Doch 

sie sollen lernen, auch über Unangenehmes zu 

sprechen.

Bettina Roth:

Die häufigsten Fragen von grösseren Kindern 

betreffen die «Norm», haben häufig mit Puber-

tät zu tun und beginnen: «Ist es normal, dass 

…?», «In welchem Alter wachsen Brüste?», etc. 

Manchmal stellen kleinere Kinder auch Fragen, 

die aus ihrem Familienleben stammen, weil sie 

z.B. ein älteres Geschwister oder ein schwan-

geres Mami haben. 

Lukas Geiser:

Knaben in der 6. Klasse fragen häufig nach 

dem Kondom, wie es funktioniert, wozu man 

es braucht. Sie haben zu dieser Zeit ihrer Pu-

bertät teilweise ihren ersten Samenerguss 

und Jungen sowie Mädchen verspüren manch-

mal auch schon sexuelle Lust. Es gibt auch Kin-

der, die haben keine Fragen, hören nur inter-

essiert zu. Es muss sich niemand äussern, wer 

nicht möchte. Es gibt ja auch keine Prüfung am 

Ende.

6. Gibt es bei den Fragen Unterschiede zwischen 

den Geschlechtern?

Bettina Roth:

Das hängt von der Klasse ab. Meistens spielt 

mehr eine Rolle, von wem sie welche Informa-

tionen hatten. Was wir aber beobachten, ist, 

dass geschlechter-getrennte Unterrichts-Se-

quenzen einen geschützten Rahmen und Gele-

genheit bieten, persönliche Fragen zu stellen. 

Die Kinder schätzen es, «unter sich» zu sein. 

Deshalb machen wir das punktuell.

Lukas Geiser:

Das soll aber nicht heissen, dass sich die Kna-

ben nur für «Knaben-Themen» interessieren. 

Sie stellen z.B. auch Fragen zur Menstruation.

7. Was war die ungewöhnlichste Frage eurer Kar-

riere?

Lukas Geiser:

Es gibt eigentlich keine ungewöhnlichen Fra-

gen, wir beantworten alle. Eine, die mir beson-

ders scheint: «Muss ich erwachsen werden?» 

Diese Frage begegnet uns immer mal wieder 

ab der 4. Klasse. Es hilft den Kindern, wenn 

früh über die Pubertät und deren Veränderun-

gen gesprochen wird.

Bettina Roth:

Manchmal werden Fragen sehr vulgär gestellt. 

Dann diskutieren wir zusammen mit den Kin-

dern, wie man solche Fragen in der Schule mit 

passendem Vokabular stellen könnte.
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8. Trefft ihr manchmal auf Widerstand von  

Eltern?

Bettina Roth:

In Weiningen kann ich mich nicht an so etwas 

erinnern, auch nicht an den Elternabenden. 

Grundsätzlich schätzen wir das Interesse der 

Eltern sehr, es darf auch kritisch sein. 

9. Stellt ihr von früher zu heute Veränderungen 

fest bei den Kindern punkto Aufklärung? 

Lukas Geiser:

Ich bin nun seit über 20 Jahren in diesem 

Business. Wir müssen uns bewusst sein, dass 

Kinder der 5. und 6. Klasse einen einfacheren 

Zugang zu Pornografie haben, als es noch kei-

ne digitalen Medien gab. Das heisst aber nicht, 

dass sie mehr wissen oder verstehen als die 

Kinder früher. Sie haben einfach mehr Eindrü-

cke. Über Filme, über Tiktok, übers Internet, 

kommen sie früher und häufiger in Kontakt. 

Über die Pubertät, übers Erwachsenwerden, 

über Sexualität wissen sie deshalb oft gleich 

wenig.

10. Was empfehlt ihr Eltern diesbezüglich?

Lukas Geiser:

Ich empfehle den Eltern, sie sollen hinschauen 

und sich interessieren, was die Kinder schau-

en. Sie sollen dennoch ihre Werte und Haltun-

gen mitgeben können.

Vielen Dank für das Gespräch!

Nun noch eine Frage an Susan Baader, unsere 

Schulleitung:

Was sind die strategischen Überlegungen hinter 

diesem Konzept?

Die Hauptverantwortung für die Prävention 

bei unseren Schülerinnen und Schülern liegt 

selbstverständlich bei den Eltern und Erzie-

hungsberechtigten. Diese stellen die ersten 

Ansprechpersonen dar und leben den Kindern 

Werte und Normen vor. Gemäss Lehrplan hat 

die Schule aber einen ergänzenden Bildungs- 

und Erziehungsauftrag. 

Darum stellt die Prävention einen wichtigen 

Bestandteil des Schulprogramms dar. Unser 

Präventionskonzept umfasst die folgenden 

drei Bereiche: Medienprävention, Entwicklung 

und Stärkung der Sozialkompetenz sowie Se-

xualpädagogik. In diesen Bereichen werden 

nebst der täglichen Arbeit der Lehrpersonen 

auch regelmässig externe Fachpersonen bei-

gezogen. Wir – und auch die Kinder – schätzen 

diese zusätzliche Unterstützung sehr.

Im Nachgang an die Unterrichts-Sequenzen 

werden die Eltern von mir zusammenfassend 

informiert.

Auch dafür vielen Dank!

Das Gespräch führte Karin Fischer, Mittelstufe
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Das Leben schreibt die schönsten Geschichten.
Wir begleiten Sie dabei.
Reto Müller,  Versicherungs- und Vorsorgeberater, T 044 744 70 61, reto.mueller@mobiliar.ch

Generalagentur Limmattal 
Stephan Egli

mobiliar.ch

Kirchplatz
8953 Dietikon
T 044 744 70 77 
limmattal@mobiliar.ch



Kontakt
043 455 10 17 (Mo-Do 8.00 – 12.00 Uhr)

beratung@gesundheit-limmattal.ch

Weitere Informationen und Tipps finden 
Sie auf unserer Website:
www.gesundheit-limmattal.ch
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Gesundheit Limmattal –  
Ein Beispiel aus unserer Arbeit / 
Thema Hilflosenentschädigung

Gerne geben wir Ihnen einen kleinen Einblick 

in unsere Arbeit und die gute Zusammenarbeit 

mit der Spitex.

Der Fall
Frau R. von der örtlichen Spitex hat uns mit 

dem Ehepaar Muster vernetzt. Herr Muster 

meldet sich am nächsten Tag telefonisch bei 

der Anlaufstelle.

Herr Muster leistet gerade unzählige Stunden 

an Betreuung, Pflege und administrativen 

Arbeiten für seine Partnerin Frau Muster. Er 

meistert den Alltag trotz der Pflegebedürf-

tigkeit der Gattin prima, auch dank der Spitex. 

Und dennoch fehlt die Energie und das Wissen 

für die einen oder anderen Sachen. 

Frau Muster hätte nämlich Anrecht auf Hilflo-

senentschädigung, da sie schon seit über ei-

nem Jahr Hilfe von ihrem Ehemann und Dritt-

personen benötigt. Doch Herr Muster ist mit 

den alltäglichen Arbeiten so ausgelastet, dass 

das Ausfüllen des Formulars wie ein unüber-

windbares Hindernis erscheint. 

Unsere Arbeit
Die Anlaufstelle Gesundheit und Alter nimmt 

sich in solchen Fällen gerne Zeit, um das For-

mular gemeinsam auszufüllen. Wir stellen die 

richtigen Fragen und machen, wenn nötig, un-

terstützende Telefonanrufe dazu, sodass der 

Antrag schnell der SVA Zürich zugestellt wer-

den und die finanzielle Unterstützung gutge-

sprochen werden kann. 

Das Ergebnis
Die SVA Zürich hat den Antrag bewilligt und Herr 

und Frau Muster erhalten nun auf Grund des 

Pflegebedarfs zusätzlich Fr. 613.– monatlich.

Sind Sie selbst von einer Krankheit oder Behin-

derung betroffen und benötigen Sie täglich 

Unterstützung? Oder sind Sie Angehörige/r 

einer solchen Person? Gerne beraten wir Sie 

zum Thema der Hilflosenentschädigung und 

vielen weiteren Anliegen rund um Gesundheit 

und Alter. 

Lebenslagen
Gesundheit, Senioren und Konfessionen

8952 Schlieren, Telefon 044 755 66 77, info@haupt-studer.ch www.haupt-studer.ch

Ihr Partner 
im Limmattal.

HS IN Ihr Partner 186x60mm 2009.indd   1HS IN Ihr Partner 186x60mm 2009.indd   1 03.09.20   16:4403.09.20   16:44

June Saladin

Stefanie Barbudo
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Reformierte Kirche Weiningen – 
Event für Paare

Samstag, 25. Mai, 17.00 Uhr 
Singsaal, Schulhaus Geroldswil

Gönnen Sie Ihrer Beziehung diesen inspirieren-

den Abend mit Live-Musik und Candle-Light-

Apéro riche

«Wie gelingt Partnerschaft heute?»

Partnerschaften haben im Laufe der letzten 

Jahrzehnte  eine bemerkenswerte Entwick-

lung durchlaufen. Weil  die Erwartungen an 

eine erfüllende Beziehung ständig gestiegen 

sind, müssen wir unsere Herangehensweise 

möglicherweise anpassen. Zwingt uns die All-

tagsrealität, die romantische Vorstellung einer 

gelingenden Partnerschaft aufzugeben? 

Manuela und Marc Bareth geben uns in ihrem 

Referat Impulse zu neuen Lösungsansätzen 

und machen Mut, die vielfältigen Chancen und 

Möglichkeiten moderner Partnerschaften zu 

entdecken.

Manuela Bareth ist Psychologin und Psycho-

therapeutin. Marc Bareth hat Management 

und Economics studiert und ist Autor des Bu-

ches «Beziehungsstark». Zusammen engagie-

ren sie sich in der Leitung von FAMILYLIFE, um 

Paare und Familien in ihrer Beziehung zueinan-

der zu stärken. Sie sind verheiratet und haben 

drei Kinder.

Live-Musik: Marion Mansour, Piano

Dauer: 17 Uhr bis ca. 19 Uhr 

 (anschliessend «open-end»)

Kosten: CHF 20.– / Paar  

Kinderhüte:  bei Anmeldung bitte angeben  

 (bis max. 19.30 Uhr)

Anmeldung: bis 21. Mai an Ursula Ambühl,  

 043 500 62 77, 

 ursula.ambuehl 

 @kirche-weiningen.ch

Manuela und Marc Bareth

n

n

n

PLANUNG

INSTALLATION

SERVICE

WÄRMEBAU AG

Grossächerstrasse 23
8104 Weiningen

Fon 044 750 08 70

info@waermebau.ch
www.waermebau.ch

n

n

n

n

n

Heizung 

Warmwasser

Badezimmer

Unterhalt & Reparaturen 

Gesamtplanung & Umbauten

WBAG_InsGN_Geroldswil_3.0

Dienstag, 24. Juni 2014 18:00:46
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Fahrdienst Weiningen und 
Unterengstringen 

Der Fahrdienst Weiningen und Unterengstrin-

gen hilft Menschen mit eingeschränkter Mobili-

tät, ihre Unabhängigkeit und Lebensqualität zu 

bewahren. Der Weg zum Arzt oder in die Thera-

pie kann mit öffentlichen Verkehrsmitteln be-

schwerlich oder plötzlich unmöglich sein. 

Unsere Fahrerinnen und Fahrer holen Sie zu Hau-

se ab, helfen Ihnen auf Wunsch beim Ein- und 

Aussteigen, begleiten Sie zu Ihrem Termin und 

fahren Sie auch wieder heim. 

Wie funktioniert der Fahrdienst?
Sie reservieren die Fahrt mindestens drei Ar-

beitstage im Voraus (ausgenommen Notfälle).

Zur Deckung der Kosten der Fahrerin oder des 

Fahrers bezahlen Sie eine Pauschale (in bar). Für 

eine Begleitperson ist die Fahrt unentgeltlich.

Neu haben wir ein Fahrzeug für Rollstuhl-
transporte in unserem Angebot.

Unterstützt werden wir durch die Gemeinden 

Weiningen und Unterengstringen und dem Seni-

orenzentrum Im Morgen, Weiningen

Referat  
«Telefonbetrug»

Die Referentin Silvia Kammerer, Präventions-

spezialistin der Kantonspolizei Zürich, gibt Ih-

nen hilfreiche Tipps und erklärt, wie Sie sich 

vor Betrug schützen können.

Noch immer sind die Vorgehensweisen der 

Betrüger:innen ideenreich und skrupellos. Sie 

haben es vor allem auf Ihr Geld abgesehen und 

scheuen sich nicht, im Namen der Polizei auf-

zutreten und Sie mit Schocknachrichten zu so-

fortigem Handeln auffordern.

Während rund 90 Minuten werden diese krimi-

nalpolizeilichen Themen beleuchtet und pas-

sende Massnahmen und einfach anwendbare 

Tipps kommuniziert. 

Referentin: Silvia Kammerer, 

 Kantonspolizei Zürich

Anmeldung: bis 14. April an Ursula Ambühl,  

 043 500 62 77

 ursula.ambuehl

 @kirche-weiningen.ch

Kosten: Eintritt frei, Kollekte

Veranstalter: Reformierte Kirche Weiningen 

         Pro Senectute Unterengstringen

 Seniorenclub Oetwil a.d.L.

 Seniorenrat Oetwil a.d.L.

 Katholische Kirchgemeinde 

 Geroldswil 

Einsatzleitung: Esther Müller

Telefonnummer 079 577 68 47
Montag – Freitag: 

8.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr

ansonsten ist die Combox aktiv und wird 

regelmässig abgehört und beantwortet

Dienstag, 16. April 2024
Katholische Kirche Geroldswil, 

Poststrasse 5, 8954 Geroldswil

14.00 – ca. 16.00 Uhr 

(inkl. Pause mit kleinem Apéro)



22      Lebenslagen

15658

Neubau, Wohnungsbau
Umbauten aller Art
Renovationen und Sanierungen
Fassadensanierungen, Fassadenrenovationen

Keller Hochbau AG · Postfach 65 · 8104 Weiningen
Tel. 044 750 46 61 · Fax 044 750 46 63 · info@keller-hochbau.ch · www.keller-hochbau.ch

Wir engagieren uns für die Sturzprävention

Mit regelmässigem Training zu 
mehr Gleichgewicht im Alter

Übungen und Kurse im  
Kanton Zürich finden: 
sichergehen.ch

Agil und stabil 
durchs Leben

sichergehen.ch
sicher stehen

sichergehen.ch
sicher stehen
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FC Oetwil-Geroldswil – 
Erfolgreiches Trainingslager in  
Benidorm 

Der FC Oetwil-Geroldswil blickt auf ein äus-

serst erfolgreiches erstes Trainingslager im 

Ausland zurück, das vom 11. bis 16. Februar 

2024 in Benidorm, Spanien, stattfand. Unter 

der Leitung von 15 Betreuern verbrachten 60 

Junioren der Altersklassen D- bis A-Junioren 

eine intensive und spannende Sportwoche.

Das sonnige Benidorm in der Region Alicante 

bot die perfekte Kulisse für zwei Trainingsein-

heiten pro Tag, sowie Freundschaftsspiele ge-

gen lokale Mannschaften. Die Woche war von 

professioneller Organisation geprägt und der 

FCOG ist stolz darauf, seinen Junioren eine ab-

wechslungsreiche Woche mit einzigartigen Er-

lebnissen und Eindrücken geboten zu haben.

Neben den sportlichen Aktivitäten standen 

auch weitere Highlights auf dem Programm, 

darunter gemeinsame Ausflüge in Benidorm, 

gemeinsame Abendessen in verschiedenen 

Restaurants wie auch ein aufregender Tag auf 

der Go-Kart-Bahn. Zusätzlich erhielten die Ju-

nioren die Möglichkeit, an einem Mentaltrai-

ning teilzunehmen, bei dem wichtige Themen 

wie Teambildung und Konfliktbewältigung be-

handelt wurden.

Der FC Oetwil-Geroldswil ist hocherfreut über 

die positiven Erfahrungen, die während des 

Trainingslagers gesammelt wurden und plant 

diese zu nutzen, um sich weiterzuentwickeln 

und den Junioren auch in Zukunft weitere 

Highlights bieten zu können. Die gewonnenen 

Erfahrungen stimmen den Verein zuversicht-

lich, auch im kommenden Jahr ein weiteres 

Trainingslager durchzuführen.

Der FCOG möchte sich besonders bei den El-

tern für ihr Vertrauen in die Kompetenzen des 

Vereins bedanken. Es ist nicht selbstverständ-

lich, dass sie ihre Kinder und Jugendlichen uns 

für dieses Trainingslager anvertraut haben. 

Der Verein ist überzeugt, dass sich die positi-

ven Ergebnisse in der kommenden Rückrunde 

zeigen werden und freut sich darauf, die Ent-

wicklung der Junioren weiter zu unterstützen.

Peter Picca

Generalversammlung 2024
Am Mittwoch, 7. Februar fand die jährliche 

Generalversammlung des Vereins statt. Ins-

gesamt 109 Aktivmitglieder und Funktionäre 

waren anwesend. Neben den gängigen Trak-

tanden stand in diesem Jahr vor allem die Ver-

abschiedung der Vereinspräsidenten, Massimo 

di Giovanni an. Nach neun erfolgreichen Jah-

ren gibt er sein Amt weiter. Massimo hat den 

Verein mit seiner ruhigen und freundlichen Art 

stets vorbildlich geführt und konnte dadurch 

auch grosse Erfolge, wie zuletzt den Aufstieg 

der 1. Mannschaft in die 2. Liga, feiern. 

Wir danken Massimo für das grossartige Enga-

gement und die unzähligen Arbeitsstunden, 

welche mit viel Herzblut in den Verein ge-

steckt wurde. 

Vereine und Sport
Kultur und Freizeit

Die Junioren beim  

Training in Benidorm

 

Perfekte Bedingungen 

im sonnigen Benidorm
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Spielbühne 99 – Vorhang auf für 
die Theatersaison 2024

Geschätzte Theaterfreunde, Liebes Publikum

Nach einer geglückten Saison 2023 mit knapp 

1‘000 Besuchenden, wurde mit einem gelunge-

nen und leckeren Abschlussessen im Dezember 

im Limmatzauber Dietikon gefeiert. Im gemütli-

chen Ambiente des Chalets durften wir feinstes 

Fondue geniessen und wurden ausgezeichnet 

vom Team des Limmatzaubers bedient. Was für 

ein toller Abschluss! Danach ging es für alle in 

die verdienten Weihnachtsferien bevor das Ver-

einsjahr im Januar 2024 mit der GV im Föhre- 

wäldli eröffnet wurde. Der Jahresplan wurde 

bekannt gegeben und die Vorstellungsdaten 

stehen fest. Diese dürfen schon gerne in die 

Agenda eingetragen werden.

Freitag, 25.10.2024 Premiere

Sonntag, 27.10.2024 geschlossene Vorstel- 

  lung für Menschen  

  mit Handicap

Freitag 1.11.2024
Samstag, 2.11.2024
Sonntag, 3.11.2024 Nachmittags- 

  vorstellung

Freitag, 8.11.2024
Samstag, 9.11.2024 Dernière

Die Spielbühne 99 freut sich, auch dieses Jahr 

wieder ein Stück zu erarbeiten, welches mit viel 

Freude und Begeisterung für unser Publikum 

aufgeführt werden darf. Auch wenn wir zum jet-

zigen Zeitpunkt noch nicht entschieden haben, 

was für ein Stück es dieses Jahr sein wird, wird 

es wiederum spannend und interessant sein, die 

Figuren und das Stück im Lauf der Zeit wachsen 

und entstehen zu sehen. Wir freuen uns schon 

heute, Sie an einer Vorstellung begrüssen zu 

dürfen und hoffen, dass Ihnen die Produktion 

viel Freude bereiten wird.

Sind Sie interessiert in unserem Verein mitzu-

wirken? Haben Sie Freude am Theaterspielen 

oder möchten es gerne mal probieren? Wir freu-

en uns immer über neue Mitglieder – ob Spieler, 

Helfer vor/hinter der Bühne oder als Passivmit-

glied, alle sind jederzeit gerne willkommen. Wir 

sind auch immer dankbar um Gönner und Spon-

soren, welche Freude am Laientheater haben 

und unseren Verein gerne in irgendeiner Form 

unterstützen möchten.

Für weitere Infos und zur Kontaktaufnahme 

steht Ihnen der Verein unter spielbuehne99@

gmx.ch gerne zur Verfügung oder Sie besuchen 

unsere Website www.spielbuehne99.ch

Theatralische Grüsse

Spielbühne 99

Theaterverein Weiningen-Fahrweid

Der neue Vorstand setzt sich aus folgenden 

Mitglieder zusammen: Vincenzo Tortora (Prä-

sident), Beni Esposito (Vizepräsident), Milco 

Nardo (Kassier), Beat Lutz (Spiko), Dario Salim-

bene (Leiter Aktive), Monica Zehnder (Adminis-

tration), Nadine Tobler (Aktuarin), Francesco 

Cimino (Eventkoordinator). Die Posten Leiter 

Junioren und Marketing sind zurzeit vakant. 

Nadine Tobler

Der Vorstand rund um den zurückgetretenen  

Präsidenten Massimo di Giovanni (2.v.l.)
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Männerchor Engstringen – 
Vorstellung der neuen 
Dirigentin

Ab März 2024 tritt Maria Gerter die Leitung 

des Männerchors Engstringen als Nachfolge-

rin von Gunhard Mattes an. Gunhard Mattes 

war langjähriger und erfolgreicher Dirigent 

des MChE. Für sein grossartiges Engagement 

und seine Arbeit, ist der Männerchor Engstrin-

gen äusserst dankbar!

Maria stammt aus einer Musikerfamilie, absol-

vierte parallel zwei Studiengänge an der HfM 

Karlsruhe in Klavier und klassischem Gesang. 

Darauf folgte der Master in Operngesang und 

Pädagogik an der Zürcher Hochschule der 

Künste. Seit knapp zehn Jahren lebt Maria in 

der Schweiz, arbeitet als freischaffende Sän-

gerin, aber auch als Pianistin und Chorleiterin 

vom Chorus Crescendo in Fällanden. 

Zum Kennenlernen der neuen Chorleiterin, 

durfte der Vorstand des Chors mit Maria Ger-

ter folgendes Interview führen:

Liebe Maria, Gesang, Klavier, jetzt noch Chorlei-

tung. Wie kam es dazu? 

Ich hatte nicht geplant in die Chorleitung zu 

gehen, genauso wenig wie ich die meisten 

guten Dinge bewusst angestrebt habe: zum 

Beispiel in die Schweiz auszuwandern oder 

Sängerin zu werden. Ich ergreife gerne Mög-

lichkeiten, die sich bieten und schaue dann, 

was sie mit mir machen.  Vor ca. drei Jahren 

ergaben sich mehrere Gelegenheiten mich in 

diesem Bereich auszuprobieren und ich habe, 

wie man so schön sagt, «Blut geleckt».  

Warum übernimmst du den Männerchor? 

Mit dem MChE bin ich seit Jahren verbunden. 

Ich begleitete sämtliche Konzerte der letzten 

Jahre am Klavier und übernahm stimmbild-

nerische Aufgaben. Ausserdem bin ich mit 

Gunhard beruflich sowie freundschaftlich ver-

bunden, und uns beide freut es, dass ich sei-

ne grossartige Arbeit weiterführen kann.  Das 

heisst, weder der Männerchor noch ich kaufen 

die Katze im Sack, sondern wir wissen auf was 

wir uns einlassen. Der MChE ist gut organi-

siert, gibt mir Freiheiten und beweist grossen 

Tatendrang. Mehr brauche ich nicht. Unter die-

sen Voraussetzungen sprühe ich vor Ideen und 

Motivation.

Was sind deine Ziele und Wünsche mit dem 

Männerchor? 

Mein Hauptziel ist eine Probe zu gestalten, auf 

die sich die Sänger im besten Fall die ganze 

Woche freuen. Wenn ich durch meine Arbeit 

noch mehr Männer für den Chor begeistern 

kann, wäre ein weiteres Ziel erreicht. (Wir neh-

men übrigens gerne auch jüngere Sänger auf.) 

Interessante Konzerte geben, gerne wie bis-

her mit hochkarätigen Solisten oder auch mit 

anderen Chören zusammen, ist ein weiteres 

Ziel.  

Was wird der Männerchor in Zukunft singen? 

Möglichst vielseitig! Klassik, Jazz, Volksmusik, 

Musical, ich bin da ganz offen.  

Für mich garantiert die richtige Repertoireaus-

wahl den Erfolg und die Freude am Musizieren.  

Ich stelle mir immer im Voraus vor, was zu wel-

chen Stimmen passt und wähle dementspre-

chend die Lieder aus. Ich bin selbst gespannt, 

wohin uns die musikalische Reise führt.  

Was sind deine persönlichen Beweggründe als 

Musikerin? 

Ich möchte qualitative Musik machen in guter 

Atmosphäre und mit Menschen, die meine 

Einstellungen teilen. Ob es eine kleine Kirche 

ist oder die grosse Konzertbühne, spielt für 

mich keine Rolle. Die Musik bleibt ja dieselbe, 

egal wo man sie aufführt. Am Ende des Tages 

möchte ich sagen, ich habe mit der Musik po-

sitives ausgelöst sowie andere Menschen und 

mich selbst bereichert.

Der Chor probt jeweils dienstags um 
19.30 – 21.00 Uhr Singsaal Goldschmied an 

der Zürcherstrasse 97 in Oberengstringen 

und freut sich riesig auf die bestimmt erfolg-

reiche Zusammenarbeit mit der neuen Diri-

gentin!

Interessierte Sänger sind jederzeit zum 
Schnuppern willkommen! 
Kontakt: Urs Muntwyler, Vizepräsident Män-

nerchor Engstringen: Mail: munty@gmx.ch, 

Mobil 079 421 21 37

Maria Gerter 
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Verein Neue Orgel Weiningen 
– Konzert vom Sonntag, 2. Juni 
2024, 17.00 Uhr, Ref. Kirche  
Weiningen

Die Zürcher Hochschule der Künste ist mit über 

2000 Studierenden eine der grössten Kunst-

hochschulen Europas. Seit September 2014 ist 

die ZHdK im Toni-Areal in Zürich-West unterge-

bracht. Die ZHdK ist eine staatliche Hochschule 

mit eigener Rechtspersönlichkeit und institu-

tionell akkreditiert. Sie bietet Bachelor- und 

Master-Studiengänge sowie Weiterbildungen 

in den Bereichen Kunst, Design, Musik, Vermitt-

lung, Theater, Film, Tanz und Transdisziplinari-

tät an, ist ausserdem in der Forschung tätig und 

betreibt vor allem künstlerische Forschung und 

Designforschung.

Die zwei Professoren, Andreas Jost und Tobias 

Willi unterrichten die Orgelklassen an der 

ZHdK. Der Verein «Neue Orgel Weiningen» 

will auch den jungen Orgeltalenten eine Kon-

zertmöglichkeit anbieten. Sie hören also kon-

zertant gespielte Werke, die auch für die Prü-
17:00 • Ref. Kirche WeiningenUhr

Anschliessend Apéro • Kollekte zur Deckung der Unkosten

präsentiert

Neue
Orge Weiningen

Orgel•Spiel•OrgelOrgel•Spiel•Orgel
Sie hören ein kommentiertes Orgelkonzert mit

Studierenden der Orgelklasse von

Prof. Andreas Jost und Prof. Tobias Willi

ZHdK • Zürcher Hochschule der Künste

Es wirken mit:

Sonntag, 2. Juni 2024

Noah Ambord • Gabriel Daturi
Leonard Kunz • Robin Lagger

Rafael Rütti

Noah Ambord • Gabriel Daturi
Leonard Kunz • Robin Lagger

Rafael Rütti

.

• Heizungssanierung 

• Badezimmerumbau
• Reparaturservice

• Boilerentkalkungen

✆  

Rufen Sie 

uns für eine 

kompetente 

Beratung
an!

✆  044 750 28 28  ●  Brunaustrasse 200  ●  8951 Fahrweid 
www.rutz-sanitaer-heizung.ch  ●  info@rutz-sanitaer-heizung.ch

Kies · Beton · Mulden
Aushub · Rückbau · Altlasten
Recycling · Entsorgungen
Krane · Spezialtransporte

Richi AG · Im Riesentobel 1 · CH-8104 Weiningen · Telefon +41 (0)43 455 33 33

Richi Weiningen

fungen einstudiert sind. Andreas Jost wird das 

Konzert kommentieren und wir freuen uns auf 

einen regen Besuch.
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Veranstaltungen
April bis Juni 2024

April 2024

Kath. Kirche  Eucharistiefeier 01.04. 10:15 
Ref. Kirche Spatläsi, Jass- und Spielnachmittag für
 Senioren, Chileträff Weiningen 02.04. 14:00
Turnveteranen Veteranenstamm, Schlösslikeller Weiningen 05.04. 20:00
Musikschule Limmattal
 nstrumentenvorstellung: Ausprobieren, 
 schnuppern, beraten lassen 06.04.

Ref. Kirche Gottesdienst, Kirche Weiningen 07.04. 10:15
Frauenriege Weiningen Fondue-Plausch, Altberg 08.04.
SVP Weiningen Referent Staatsanwalt Moritz Lüthi, 
 Restaurant Linde 09.04. 19:00
Ref. Kirche Mittagstisch für Senioren, 
 Kath. Kirchenzentrum Geroldswil, Welbrigsaal 11.04. 12:00
Schiessverein Weiningen Obligatorische Übung 12.04.
Forum Weiningen 58. Generalversammlung, 
 Restaurant Linde Weiningen Saal 12.04. 18:30
Schiessverein Weiningen Dorfschiessen 13.04.
Ref. Kirche Impuls-Gottesdienst, Ref. Kirche Geroldswil 14.04. 10:15
Tennisclub Generalversammlung 16.04.
FreiRaum Weiningen Besuch der Schoggi-Manufaktur in Wettingen 18.04. 19:30
Ref. Kirche  Mut-mach-Kaffee, Chileträff Weiningen 18.04. 09:30
Ref. Kirche Dankesfest für freiwillige Mitarbeitende 19.04. 18:30
Ref. Kirche  Gottesdienst, Kirche Weiningen 21.04. 10:15
Ref. Kirche Mittagstisch für Senioren, Kath. Kirchenzentrum 
 Geroldswil, Welbrigsaal 25.04. 12:00
Ref. Kirche Gottesdienst, Kirche Weiningen 28.04. 10:15
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Mai 2024

Weingut Haug offener Weinkeller 01.05. 11:00
Ref. Kirche Rejoice-Gottesdienst, Re. Kirche Geroldswil 05.05. 10:15
Weingut Haug offener Weinkeller 05.05. 11:00
Ref. Kirche Spatläsi, Jass- und Spielnachmittag für 
 Senioren, Chileträff Weiningen 07.05. 14:00
Kath. Kirche Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 09.05. 10:15
Ref. Kirche Ökumenischer Gottesdienst zur Auffahrt 09.05. 10:15
Haugweine Musik & Wein auf dem Bauernhof 11.05. 
Ref. Kirche Gottesdienst, Kirche Weiningen 12.05. 10:15
Frauenriege Weiningen Thermalbad Baden 15.05. 
Ref. Kirche  Mittagstisch für Senioren,  
 Kath. Kirchenzentrum Geroldswil, Welbrigsaal 16.05. 12:00
Kath. Kirche Gottesdienst zu Pfingsten mit dem Duo Panflini 19.05. 10:15
Ref. Kirche Impuls-Gottesdienst an Pfingsten mit Abendmahl, 
 Ref. Kirche Geroldswil 19.05. 10:15
Kath. Kirche Eucharistiefeier 20.05. 10:15
Ref. Kirche Mut-mach-Kaffee, Chileträff Weiningen 23.05. 09:30
Schiessverein Feldschiessen, Weiningen 24.–26.05. 
Ref. Kirche Paar-Event, Ref. Kirche Geroldswil 25.05. 17:00
Schiessverein Obligatorische Schiessübung 25.05. 
Ref. Kirche  Konfirmationsgottesdienst, Kirche Weiningen 26.05. 10:15
Kath. Kirche Gottesdienst zu Fronleichnam 30.05. 10:15
Ref. Kirche Mittagstisch für Senioren,  
 Kath. Kirchenzentrum Geroldswil, Welbrigsaal 31.05. 12:00

Der Glücksbringer vom Limmattal
neu auch für Lüftungsreinigung 

und Wartung 

Dietikon & Weiningen
Tel. 044 742 20 10

www.sauter-kaminfeger.ch

Reinigung | Kontrolle | Beratung
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● Notfall ● Bleaching - Zahnaufhellung ● Moderne prothetische Vollsanierungen

● Implantologie ● Prophylaxe - Zahnvorsorge ● Computergesteuerte 3D Chirurgie

● Paradontalchirurgie - Knochenaufbau ● Kieferchirurgie-Weisheitszahnentfernung

● Ästhetische Restaurationen mit: Vollkeramikkronen, Keramikfüllungen (Inlays),

   Keramischen Verblendschalen (Veeners)

Huebwiesenstrasse 1, Ärztehaus - 8954 Geroldswil

Telefon 044 748 10 70 ● dr-mihail.ch

Mo. - Sa.  08:00 - 20:00 Uhr

WARUM INS AUSLAND? TESTEN SIE UNS!

ZAHNARZTPRAXIS DR. MIHAIL

Keine Sanierung ohne unser kostenloses Gegenangebot!

8000
zufriedene
Patienten

Das Team - Gemeinsam sind wir für Sie da.

Für jedes Budget die passende Lösung!

WIR GARANTIEREN FESTPREISE

FÜR UNSERE BEHANDLUNGEN.

DAS ERSPART IHNEN

UNANGENEHME ÜBERRASCHUNGEN!

Juni 2024

Kath. Kirche  Erstkommunionfeier, anschl. Apéro 01.06. 15:30
Kath. Kirche Erstkommunionfeier, anschl. Apéro 02.06. 10:15
Kath. Kirche Dankandacht für alle Erstkommunionkinder 02.06. 18:00
Ref. Kirche Gottesdienst, Kirche Weiningen  02.06. 10:15
Ref. Kirche  Spatläsi, Jass- und Spielnachmittag für 
 Senioren, Chileträff Weiningen 04.06. 14:00
Ref. Kirche Kirchgemeindeversammlung,  
 Oberstufenschulhaus Weiningen 05.06. 20:00
Oberstufenschulgemeinde Kreisgemeindeversammlung 
 Weiningen der Oberstufenschule Weiningen 05.06. 19:00
SVP Weiningen SVP Reise 07.06. 07:30
 Abstimmungssonntag 09.06.
Turnveteranen Kantonale Veteranentagung, Mönchaltorf 09.06. 
Ref. Kirche Rejoice-Gottesdienst, Ref. Kirche Geroldswil 09.06. 10:15
Forum Weiningen Forum-Höck, Schlössli Weiningen 11.06. 19:30
FreiRaum Weiningen Führung Louis Widmer in Schlieren 12.06. 14:00
Ref. Kirche Mittagstisch für Senioren,  
 Kath. Kirchenzentrum Geroldswil, Welbrigsaal 13.06. 12:00
Ref. Kirche Gottesdienst, Kirche Weiningen  16.06. 10:15
Ref. Kirche Mut-mach-Kaffee, Chileträff Weiningen 20.06. 09:30
 Gemeindeversammlung, Föhrewäldli 20.06. 
 Rebblütenfest Weiningen 21.–23.06.
Ref. Kirche Ökumenischer Rebblütengottesdienst,  
 Gemeindehaus Weiningen 23.06. 10:15
Kath. Kirche Ökumenischer Gottesdienst am Rebblütenfest 23.06. 10:15
Ref. Kirche Mittagstisch für Senioren, 
 Kath. Kirchenzentrum Geroldswil, Welbrigsaal 27.06. 12:00
Kath. Kirche Familiengottesdienst zum Abschluss des Schuljahres 29.06. 18:00
Kath. Kirche Eucharistiefeier, anschl. Kirchgemeindeversammlung,  30.06. 09:45
Ref. Kirche Impuls-Gottesdienst, Ref. Kirche Geroldswil 30.06. 10:15
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Öffnungszeiten:

Montag 8.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr

Dienstag – Donnerstag 8.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Freitag 8.00 – 14.00 Uhr durchgehend

Hauptnummer 044 752 25 25

Hochbau & Umwelt 044 752 25 05

Bevölkerung & Sicherheit 044 752 25 10

Finanzen & Liegenschaften 044 752 25 60

Präsidiales 044 752 25 52

Steuern 044 752 25 22

Soziales 044 752 25 80

Tiefbau & Werke 044 752 25 70

Polizei rechtes Limmattal 044 750 99 00

Fax 044 750 22 53

Anlaufstelle Gesundheit und Alter 043 455 10 17

i Gemeinde Weiningen
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